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Modulplanung Informatik 8 
 

Nr. 
Lern- 

bereiche 
Inhalt/Stundenthema Dateiname/Ordner 

Medien … 
Programm 

prozessbezog. 
Kompetenzen 

 
 

 

   ,    ,    , 
 
Matrix: 

 Ja  Nein 

• Organisatorisches, 

• Sitzplan, Kontrolle der Mappen, … 

• Stickkontrolle 

• Verhalten im PC-Raum, 

• Überblick über die Inhalte Informatik 8 
 

01_Verhalten_PC-Raum.pptx 
 

Beamer 
PP  handeln 

 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 

Lernbereich 1: Digitaler Informationsaustausch 

Kompetenzerwartungen 
 

Die Schülerinnen und Schüler ... 

• beschreiben den Aufbau sowie die Nutzung digitaler Informationssysteme.  

• nutzen digitale Informationssysteme, um auf Basis der gewonnenen Informationen Entscheidungen zu treffen bzw. sich Kenntnisse anzueignen.  

• stellen Möglichkeiten des Datenschutzes in Bezug auf die Verwendung von Internetdiensten und -anwendungen dar.  
 

Inhalte zu den Kompetenzen: 
 

• digitale Informationssysteme (z. B. Systeme zur Berufsfindung, E-Learning-Systeme)  

• Datenschutz (z. B. Sichten von Datenschutzbedingungen, Verwendung der preisgegebenen Daten durch Konzerne, Schutzmaßnahmen, Big Data)  
 

1.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Digitale Informationssysteme 
 
- Systeme zur Berufsfindung 
• Was sind digitale Informationssysteme? (einfache Defi-

nition) 

 
02a_Berufsfindung.docx 
(AB – Kopie + Beamer) 
 
 

Beamer 
Block 
 
 
 

 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 



              Informatik 8  Marie-Pettenbeck-Mittelschule 

 

© Wyhnalek FOL m/t 

2 

• Welche digitalen Infosysteme gibt es? (kurze Auflistung 

verschiedenartiger digitaler Infosysteme) 

• Wie sind sie aufgebaut? 
• Wie werden sie bedient? 

o Dazu 1-3 kurze digitale Infosysteme vorstellen (Beamer) 
und eines im Bereich Berufsfindung von den Schülern 
selbst ausprobieren lassen. 

 

1.   3.  

- E-Learning-Systeme: (PP 02b_Lernplattformen.pptx) 
• Was sind E-Learning-Systeme? (einfache Definition) 
• Welche Arten/Formen gibt es? ... insb. Lernplattfor-

men, z. B. Mebis  
• Schüler testen Informationssysteme zur Berufsfin-

dung (z. B. www.planet-beruf.de, …) 
• Welche Vor- und Nachteile haben sie? 
• Vorstellung einer Lernplattform oder eines anderen 

E-Learning-Systems -> evtl. ein Padlet? 
• S. laden AB 2 von einer Lernplattform herunter 

(padlet)  
- gemeinsame Bearbeitung 

• evtl. erkunden Schüler selbst eine kleine Lernplatt-
form, damit sie lernen, wie man sie bedient 

 
+ praktische Erprobung 
 
- evtl. Erstellung eines eigenen Padlets 

 
 

02b_digitale_Informationssys-
teme_Lernplattformen_AB.docx 
(Formular vom Padlet) 
 

https://www.schlaukopf.de/ 
https://de.serlo.org/ 
https://anton.app/de/ (Anmeldung) 
https://www.schulminator.com/ 
https://www.unterricht.de/ 
https://learningapps.org/ 
 

 
 

Hausaufgabe: 
https://de.serlo.org/informa-
tik/47899 (BigData Lernmodul) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beamer 
Padlet 
Word 

http://www.planet-beruf.de/
https://www.schlaukopf.de/
https://de.serlo.org/
https://anton.app/de/
https://www.schulminator.com/
https://www.unterricht.de/
https://learningapps.org/
https://de.serlo.org/informatik/47899
https://de.serlo.org/informatik/47899
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2.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Datenschutz 
 
- Wiederholung BigData  
  https://de.serlo.org/informatik/47899 
  - Wdh. Lernplattform 
  - Arbeit mit der Lernplattform: serlo 
  - Wdh. 7. Jgst. BigData 
  - Eigenständige Texterarbeitung  
  - Beantwortung von Fragen zum Text in Einzel- 
    und Partnerarbeit 
 
- Datenschutzbedingungen 
https://de.serlo.org/informatik/informatik-mensch-ge-
sellschaft/datenschutz/passwortsicherheit 
  - sichere Passwörter finden 
  - Tipps und Tricks 
  - Aufbau und Regeln 
  - praktische Übungen/Aufgaben 
 
 
 
 
 
- Verwendung der preisgegebenen Daten durch  
  Konzerne 
  - Wdh. BigData 
  - gemeinsame Betrachtung/Besprechung/Aus- 
    wertung der Schaubilder: 
    - Einführung 
    - personalisierte Online-Werbung 
    - die drei V’s 
    - Datenbasierter Wahlkampf 
 
 

03_BigData_AN.docx (Lehrer) 

 
 

03b_Datenschutz.docx 

 
 
03c_Wozu_werden_d_Daten_ 
verwendet.pptx (Lehrer) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
03c 

 

 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 

https://de.serlo.org/informatik/47899
https://de.serlo.org/informatik/informatik-mensch-gesellschaft/datenschutz/passwortsicherheit
https://de.serlo.org/informatik/informatik-mensch-gesellschaft/datenschutz/passwortsicherheit
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3.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Kontrollmaßnahmen zum Datenschutz: 
 
PowerPoint: 
 
- Software zur sicheren Datenlöschung 
  Beispielprogramme (auch portable) 
- Verschlüsselung des Datenträgers 
  Bitlocker bzw. alternative Programme 
- Einrichtung eines Bildschirmschoners mit Kennwort 
- Update und Sicherheit 
  Erarbeitung/Betrachtung der Möglichkeiten 
  innerhalb der Systemsteuerung 
- Sicherheitseinstellung im Browser 
  Erarbeitung/Betrachtung der Möglichkeiten inner- 
  halb der Browsereinstellungen (z. B. Firefox) 
 
Eintrag: -> Mögliche Sicherung durch: 
 
- Zutrittskontrolle 
- Zugangskontrolle 
- Zugriffskontrolle 
 
+ praktische Übung 
 
- Bildschirmschoner aktivieren und mit Kennwort 
  versehen 
- Kontrolle der Virenschutzeinstellungen am PC 
- Überprüfung der Sicherheitseinstellungen im Browser 
- Deaktivierung von JavaSkript 
 
 
Hinweis auf die Probe 
Kontrolle/Wiederholung der erstellten Einträge 
 

04_Datenschutzmaßnahmen.pptx 
 
04_Datenschutzmaßnahmen 
(Eintrag) 

 
 

 

 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 
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1. Leistungsnachweis (dann LB2 Datenverarbeitung) 
 

 
 

Lernbereich 2: Datenverarbeitung 

Kompetenzerwartungen 
 

Die Schülerinnen und Schüler ... 
• bedienen die Arbeitsoberfläche eines Tabellenkalkulationsprogramms.  
• wenden angeleitet grundlegende Funktionsweisen eines Tabellenkalkulationsprogramms an, um numerische Inhalte von Zellen zu verknüp-

fen. Dabei beschreiben sie ihr Vorgehen.  
 

Inhalte zu den Kompetenzen: 
 

• Tabellenkalkulation: Besonderheiten der Arbeitsoberfläche (Zellen, Zeilen, Spalten), Zellbezüge (relativ, absolut)  
• mathematische Verknüpfung von Zellen, Formeln und ihre Bestandteile (z. B. Grundrechenarten)  
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4.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Einführung (45 Min.) 
- Aufbau/Fachbegriffe (AB) 
- Arbeitsoberfläche (Gegenüberstellung Word) 
   
 
 
 
 
 
 
- Grundrechenarten (+, - *, /) 
  Arbeit mit Rechenzeichen und Zellen 
 
 
 
 
- Aufbau einer Formel 
- Zellformatierung 
 
 
evtl. 06_erste_Übungen 
- € 
- Monate rationell eingeben 
- Zahlen zügig automatisch ausfüllen 
- AutoSumme 
- Mittelwert aus Noten berechnen 
 

 
06_Excel_Anwendungsfenster 
 

06_Grundrechenarten_Übung  
(Rohdatei) 

 
06_erste_Übungen (gemeinsam) 

Beamer 
Excel 
Server/Vorlagen 

 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 

5.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 
 

Aufbau/Fachbegriffe (AB) - Festigung 
- Wiederholung Zelle – Spalte – Zeile 
- Arbeitsblattaufbau 
- Möglichkeit der Umbenennung 
- Möglichkeit der Farbanpassung 
- Arbeitsblätter/Tabellen hinzufügen und löschen 
- Zeilen/Spalten markieren/einfügen/löschen 

07_Excel_Grundlagen.docx 
 

AB 
Beamer 
Excel 

 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 
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- Arbeitsblätter verschieben 
- Aufbau einer Formel/Funktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
praktische Übung – Aufgaben bei AB 
Layoutmöglichkeiten 
 
Arbeitsauftrag 1  -> gemeinsame Bearbeitung 
Arbeitsauftrag 2  -> Schülereinzelarbeit 
        Hilfestellung durch die  
        Lehrkraft 
 

Du hast heute gelernt: 
- die Funktion für das Datum =HEUTE() 
- erste Zellformatierungen 
- das automatische Ausfüllen von Zellen durch  
  Reihungen (Januar, Februar …) 
- das automatische Ausfüllen von Zellen durch 
  Zahlen 
- die Autosumme =SUMME(Bereich) 
- Gestaltungsmöglichkeiten der Tabelle 
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6.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Übungsaufgaben: 
 
Übung 1: „Brotzeit“ 
- Wiederholung „Zelladressen“ 
- Rechnung mit Zellbezügen 
- Festigung AutoSumme 
- Berechnung der MwSt. (warum 7 %?) 
- Festigung Layoutgestaltung/Zellformatierungen 
 
Übung 2: „Rabattaktion“ 
- Grundrechenarten 
- Festigung rationeller Arbeitstechniken 
- Prozentberechnung (Rabatt) 
- Zellformatierungen 
- Gestaltungsmöglichkeiten 
- Einfügen und Gestaltung von Grafiken 
 

PP 08_Wiederholung_Grundlagen 
 

 

Beamer 
PP 
Excel 

 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 

7.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Übungsaufgaben: 
(09) 
- Wiederholung zur Autosumme und zur Diagramm- 
   erstellung 
  - Festigung zur Arbeit mit der Funktion AutoSumme 
  - Arbeitsschritte, Aufbau 
  - Ziehen von Formeln 
  - Festigung zur Arbeit mit dem Diagrammassistenten 
 
- Festigung zur Eingabe einfacher Formeln durch 
  Zellbezüge 
- Grundrechenarten 
 
 
 
 
 

 

 
 

Excel 
Beamer 
Rohdatei 
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- Einübung rationeller Arbeitstechniken 
- „ziehen“ von Formeln 
  - waagerecht und senkrecht 
 
 
 
 
 
 
Zwischenübung -> Zellen schattieren 
 
- Einführung/Festigung weiterer nützlicher Funktionen 
  - Min 
  - Max 
  - Mittelwert 
 
- Festigung zur Gestaltung von Tabellen 
  - Linien 
  - Schriftart, -größe 
  - Zellschattierung 
 
 
- Festigung zur Diagrammarbeit 
  - Erstellung eines Liniendiagramms 
  - Gestaltung und Anpassung der einzelnen Elemente 
 

 

 
 

8.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Übungsaufgaben: 
(010) 
 
Funktionen und Prozentberechnung 
- Wiederholung, Summe, Min, Max, Mittelwert 
- Neu: Anzahl 

 Excel 
Beamer 
Rohdatei 

 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 
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- Festigung der Arbeit mit Diagrammen 
- Wiederholung, Prozentberechnung 
Formeln „ziehen“ 
 
- Wiederholung Summe 
- Festigung rationeller Arbeitstechniken 
- Umsetzung einer schriftlichen Arbeitsstellung nach 
  Szenario 
- Festigung zur Diagrammerstellung 
 
„Notenberechnung“ 
- Wiederholung Mittelwert 
- Einführung der bedingten Formatierung 
- Festigung zur Diagrammarbeit 
 
 
 
 
„Formel 1“ 
 
- Vertiefung der Funktionen: Min, Max, Mittelwert 
- Formatierung von Zellen und Zellinhalten 
- Einfügen von Grafiken 

 
 

 
 
 

 
 

 



Marie-Pettenbeck-Mittelschule Informatik 8 

 

  Modulplanung_8.docx 

11 

9.     ,    ,    , 
 
 

Übungsaufgaben: 
(011) -> Hinweis auf folgende Probe! 
 
Übung 1: -> Vier gewinnt 
- Wiederholung zur bedingten Formatierung 
- Spaltenbreite und Zeilenhöhe anpassen 
- Zellformatierungen/-schattierung 
- Linien zuweisen 
Übung 2: ->Provisionsberechnung 
 
- Zellformatierung (%, €, …) 
- Prozentberechnung 
- AutoSumme 
- Erstellung und Gestal- 
  tung eines 
  Liniendiagramms 
  - getrennte Spalten  
    markieren  
 
Übung 3: -> Statistik 
 
- Zellformatierungen 
- Projektberechnung 
- AutoSumme 
- Wiederholung „Absoluter Bezug“ 
- Wiederholung „Formeln ziehen“ 
- Festigung rationeller Arbeitstechniken 
 
 
 
 
Übung 4: -> Funktionen + Kreisdiagramm 
- Summe 
- Prozentberechnung 
- Min.  

 
 

 

 

Excel 
Beamer 
Rohdatei 

 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 
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- Max. 
- Mittelwert 
- Anzahl 
- Erstellung und Gestaltung  
  eines Kreisdiagramms  
  -> grafische Darstellung von 
      Werten 

 

2. Leistungsnachweis - Excel – 10/Probe_Excel_8 (dann LB3 Programmieren) -> in 9UE 
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10.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Zusätzliche Excel-Übungen (Zwischenstunde bzw. bei 
ausreichender Zeit) 
 
- gemeinsame Bearbeitung der Rohdatei (012) 
 
Übung 1: -> Angebotsvergleich 
- Wiederholung der Grundrechenarten 
- Wiederholung zur Prozentrechnung 
- Einführung „Rang“ 
- Wiederholung „bedingte Formatierung“ 
- Einführung der Wenn-Funktion 
 
Übung 2: -> Alter in Tagen 
- Wiederholung DatumHeute 
- Berechnung des Alters in Tagen 
- Einführung „Wochentag“ 
- Wiederholung Grafik einfügen und bearbeiten 
- Gestaltung der Tabelle 
 
Übung 3: -> Einwohnerzahl in Bayern 
- Wiederholung Division 
- Wiederholung Diagramm 
- Einführung Diagrammhintergrund als Grafik 
- Möglichkeiten der Diagrammanpassung 
 
Übung 4: -> Sparplan 
- Wiederholung Prozentberechnung 
- Wiederholung „Zellen sperren“ mit F4 
- Gestaltung der Tabelle 
  - Zellschattierung 
  - Linien zuweisen 
  - Schriftart und -größe 
 
Übung 5: -> Auswertung Spieleabend 
- Wiederholung „MITTELWERT“ 

012_Vertiefung_Excel.xlsx 
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- Weitere Übung zur WENN-Funktion 
- Erstellung und Gestaltung eines Balkendiagramms 
- Wiederholung der Filterfunktion (+ deren Auswirkung 
  auf das Diagramm 

 
 
 

evtl. zusätzlicher Leistungsnachweis – Excel – 012/Note_Excel_AN (dann LB3 Programmieren) 
 

Lernbereich 3: Programmieren 

Kompetenzerwartungen 
 

Die Schülerinnen und Schüler ... 
• erstellen – auch selbständig – in einer geeigneten Entwicklungsumgebung Objekte und verändern diese mit einfachen algorithmischen Bau-

steinen, um die objektorientierte Arbeitsweise anzuwenden.  
• verwenden einfache Entwicklungsumgebungen, um angeleitet Anwendungen zur Ein- und Ausgabe von Daten (z. B. Tic-Tac-Toe, Rätselspiel, 

Größenvergleich) zu implementieren. Dabei testen sie weitgehend selbständig ihre implementierten einfachen Anwendungen, um sie zu 
optimieren.  

 

Inhalte zu den Kompetenzen: 
 

• algorithmische Strukturen (z. B. Methoden, Anweisung, Sequenz, Bedingung, Alternative, Wiederholung sowie deren Schachtelung)  
• Variablenkonzept (z. B. Bezeichner, Datentypen, Wertzuweisung)  
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11.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Begrifflichkeiten – Oberfläche Scratch  
- Aufbau 
- Inhalte/Gliederung 
- Die „Bauteile“  -> Grobgliederung 
   -> Anwendungsgruppen 
   -> Einsatzmöglichkeiten 
- Gestaltungsmöglichkeiten 
Algorithmische Grundstrukturen  
 
+ praktische Übung 
 
- Gemeinsame Erstellung einer „Bühne“ 
  - Gestaltungsmöglichkeiten 
  - Formen und Farben zuweisen 
 
- Gemeinsame Erstellung eines PingPong-Spiels mit 
  einem „Schläger“ 
  -> Schläger = eigene Figur erstellen 
 
- Arbeit mit dem Element „Fühlen – Farbe“ – Farbaus- 
  wahl 
- Entwicklung der „Verschachtelung“ 
 
 
 
 
 
 
 

  
Ball 
 

 
„Schläger“ 
 

 Bühne 
 
 

Beamer 
Scratch 
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Aufgabe 2: 
„Ball fangen“ 
 
 
 
 
 
 
 

 Casey 

 
Paddle 

 Ball 
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12.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Übung 1: 
„Kopfball mit  
Punktezählung“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 2: 
„Grashüpfer fangen“ 
 
- Bewegung einer Figur durch Mauszeigersteuerung 
- Bewegung per Zufall/Zufallsposition 
- Wiederholung der „Punktezählung“ 
 
 

 
Grashüpfer  
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13.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Übung Scratch: 
 
- Entwicklung eines eigenen Spiels 
„Münzen sammeln“ 
 
- Wiederholung der Stiftfunktion 
- Wiederholung eigene Figur zeichnen/gestalten 
- Wiederholung der Figursteuerung durch die Pfeil- 
  tasten der Tastatur 
- Wiederholung der Bedingungsfunktion (wenn – Farbe 
  berührt wird – dann …) 
- Wiederholung der Variablen (Zähler) 
- Wiederholung der eigenen Bühnengestaltung 
  + Wechsel der Bühnen innerhalb des Spiels 
 
- Eigene Erweiterungen und Spielefunktionen nach 
  Schülerwahl 
 

 

 
 

 

 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 

3. Leistungsnachweis (Praxis) 

14.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Variablenkonzept - Einführung 
Bezeichner 
Datentypen 
Wertzuweisung 
 
+ praktische Übungen 

  
 handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 

15.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

    handeln 
 kommunizieren 
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16.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Anwendung des Gelernten in Projekten    handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 

17.  
 

 

   ,    ,    , 
 
 

Anwendung des Gelernten in Projekten    handeln 
 kommunizieren 
 analysieren 
 beurteilen 

4. Leistungsnachweis (Praxis) 


